
Die Wirtschaft ist heutzutage global vernetzt. Fragestellungen mit internationalen Bezügen spielen deswegen bei
einer Vielzahl von anwaltlichen Mandaten eine wachsende Rolle. Die Anwaltschaft selbst – sei es in Kanzleien oder
Unternehmen –muss mit dieser Entwicklung Schritt halten. Für eine professionelle Beratung der Mandanten bedarf
es einer konsequenten Spezialisierung, regelmäßiger Fortbildung und eines aktiven Netzwerkes.

Mit dem Internationalen Wirtschaftsrechtstag will die Arbeitsgemeinschaft Internationales Wirtschaftsrecht allen
diesen Gesichtspunkten Rechnung tragen. Die virtuelle Tagung führt die grenzüberschreitend aufgestellten
Rechtspraktiker/-innen aus Unternehmen und freien Kanzleien zusammen.

Die Tagung ist für die Fortbildung nach § 15 FAO für Fachanwälte/-innen für Internationales Wirtschaftsrecht sowie
für Handels- und Gesellschaftsrecht geeignet.

Programm

Donnerstag, 12. November 2020

9:30 – 9:45 Uhr Begrüßung

9:45 –11:00 Uhr Das Lieferkettengesetz: eine kritische Stellungnahme zum Planungsstand auf europäischer
und nationaler Ebene
Prof. Dr. Friedrich Graf von Westphalen, Rechtsanwalt, Köln

11:00 – 11:15 Uhr Pause

11:15 –12:30 Uhr Investments in the Area and the Jurisdiction of the Seabed Disputes Chamber of ITLOS
Marco Benatar, Legal Officer at the International Tribunal for the Law of the Sea, Hamburg

12:30 – 14:00Uhr Mittagspause

14:00 –15:15 Uhr Datentransaktionen in der EU und in den USA
Prof. Dr. Christiane Wendehorst, Institut für Zivilrecht, Department of Civil Law, Universität Wien

15:15 – 15:30 Uhr Pause

15:30 –17:00 Uhr Internationale Projektfinanzierungen
Dr. Peter Lemke, Rechtsanwalt, Hamburg
Dr. Michael Volks, Rechtsanwalt, Hamburg

6. Internationaler Wirtschaftsrechtstag –Online
12. - 13. November 2020



Freitag, 13. November 2020

9:00 –10:15 Uhr Mehrparteienverfahren in der Schiedsgerichtsbarkeit
Prof. Dr. Stefan Kröll, LL.M., Rechtsanwalt, Köln

10:15 – 10:30 Uhr Pause

10:30 –11:45 Uhr Eigentumsvorbehalt und Sicherungseigentum: ein internationaler Vergleich
Dr. Martin Rothermel, Rechtsanwalt, München

11:45 – 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 –14:15 Uhr Erfahrungen mit der englischsprachigen Gerichtsbarkeit in Frankfurt
Ulrike Willoughby, Vors. Richterin am LG, Frankfurt a. M.

14:15 – 14:30 Uhr Pause

14:30 –16:00 Uhr Vertriebsrecht im grenzüberschreitenden Verkehr zwischen Frankreich, Italien und
Deutschland
Verena Moll, Rechtsanwältin/Avocat a la Court, Paris
Dr. David Einhaus, Rechtsanwalt, Avvocato (Italien), Fachanwalt für Handels- und
Gesellschaftsrecht, Internationales Wirtschaftsrecht sowie Steuerrecht, Freiburg

Die Veranstaltung wird über die browserbasierte Plattform Webex durchgeführt, d. h. die Installation einer eigenen
Software ist nicht nötig. Sie können sich per Kamera und Headset hinzuschalten und auch per Chat kommunizieren.

Termin

Donnerstag, 12. November 2020, 9:30 Uhr bis
Freitag, 13. November 2020, 16:00 Uhr
(insgesamt 10 Vortragsstunden)

Seminarnummer 53851-20

Gebühr

525,- EUR Mitglieder der ARGE Internationales Wirtschaftsrecht im Deutschen Anwaltverein
625,- EUR Nichtmitglieder
zzgl. gesetzl. USt.

Ihre Ansprechpartnerin ist
Nicola Fitzlaff,
Fon 030 726153-153, Fax -111
fitzlaff@anwaltakademie.de

Die Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft Internationales Wirtschaftsrecht im Deutschen Anwaltverein e. V. findet
in Kooperation mit der DeutschenAnwaltAkademie statt.

Anmeldung unter

www.anwaltakademie.de
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